
 

1 | 2   

 Ansprechpartnerin: 
Dr. Christiane Kling-Mathey 
Geschäftsstelle des Wissenschaftsrates 
Brohler Straße 11 
50968 Köln 

Telefon +49 221 3776–243 
Telefax +49 221 3884–40 
kling-mathey@wissenschaftsrat.de 
Pressemitteilungen: 
www.wissenschaftsrat.de 

 

 wr  
wissenschaftsrat   

  der wissenschaftsrat berät die bundesregierung 
und die regierungen der länder in fragen 
der inhaltl ichen und strukturellen entwicklung der  
hochschulen,  der wissenschaft und der forschung.  

 

    
 P R E S S E M I T T E I L U N G   0 7  |  2 0 1 6  Köln 16 02 2016  

Zehn Jahre Exzellenzinitiative –  
Rückschau und Blick nach vorne 

Mit der Veröffentlichung des Gutachtens der Internationalen Expertenkommission zur 
Evaluation der Exzellenzinitiative (IEKE) am 29. Januar dieses Jahres ist auch die Infor-
mations- und Bewertungsgrundlage – der ausführliche datengestützte Bericht von Wis-
senschaftsrat und Deutscher Forschungsgemeinschaft (DFG) zur Exzellenzinitiative und 
zu den drei Förderlinien – von der Gemeinsamen Wissenschaftskonferenz publiziert 
worden. Wissenschaft und Öffentlichkeit haben damit nun die Gelegenheit, sich auf 
dieser Basis über die erste Dekade des von Bund und Ländern geförderten Programms  
zu informieren.  

Der Bericht bilanziert die Entwicklungen, Leistungen und Erträge bezogen auf die Ziel-
setzungen des Programms. Eine umfangreiche Datenbasis und vielfältige Erhebungs-
instrumente (unter anderem verschiedene Workshops und Gespräche mit den geförder-
ten Universitäten) bilden seine Grundlage. Neben zahlreichen quantitativen und quali-
tativen Daten und deren Auswertung zur Wirkung der Fördermaßnahmen gemessen an 
den Förderzielen enthält der Bericht auch Informationen über viele innovative und 
nachahmenswerte Strukturmaßnahmen und ermöglicht interessante Einblicke in die 
Umsetzung von Reformprojekten der Universitäten. Die verantwortlichen Programm-
gremien laden zu einer Auseinandersetzung mit ihren Befunden und Einschätzungen 
ein.  

„Nach zehn Jahren Exzellenzinitiative hat sich die Ausgangslage im deutschen Wissen-
schaftssystem deutlich verändert und es gibt neue Herausforderungen, die es zu be-
rücksichtigen gilt“, resümiert der Vorsitzende des Wissenschaftsrates, Professor  
Manfred Prenzel. „Wir wünschen uns deshalb eine intensive öffentliche Debatte über 
die mögliche Zielsetzung eines Nachfolgeprogramms und seiner Bausteine – möglichst 
noch vor der endgültigen Festlegung der neuen Wettbewerbsbedingungen.“ 
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Publikationshinweise 

_ Deutsche Forschungsgemeinschaft | Wissenschaftsrat: Bericht der Gemeinsamen 
Kommission zur Exzellenzinitiative an die Gemeinsame Wissenschaftskonferenz  
(Website der Gemeinsamen Wissenschaftskonferenz GWK). 

_ Kurzfassung / Executive Summary: S.1–4 (PDF-Seiten 7–10). 

_ Anhang 6.3: Auswertung der geförderten Zukunftskonzepte.  
Bericht der Strategiekommission des Wissenschaftsrates. 
Zusammenfassung S. 5–10 (PDF-Seiten 7–12). 

_ Stellungnahme zur Weiterentwicklung der Exzellenzinitiative des Vorsitzenden  
des Wissenschaftsrates, Professor Manfred Prenzel, im Bundestagsausschuss für  
Bildung, Forschung und Technikfolgenabschätzung bei der öffentlichen Anhörung  
am 17. Februar 2016. 

 
Weitere öffentliche Beiträge zur Debatte der Weiterentwicklung der Exzellenzförderung 
werden laufend auf der Homepage des Wissenschaftsrates  bereitgestellt. 

 
 

http://www.gwk-bonn.de/fileadmin/Papers/DFG-WR-Bericht-Juni2015.pdf
http://www.gwk-bonn.de/fileadmin/Papers/DFG-WR-Bericht-Juni2015.pdf
https://www.bmbf.de/files/4_Anhang_6_3_Auswertung_der_Zukunftskonzepte.pdf
https://www.bmbf.de/files/4_Anhang_6_3_Auswertung_der_Zukunftskonzepte.pdf
http://www.bundestag.de/blob/407574/9e676d751c81c434212e1a5f590cb472/stellungnahme_prenzel-data.pdf
http://www.bundestag.de/blob/407574/9e676d751c81c434212e1a5f590cb472/stellungnahme_prenzel-data.pdf

